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Pflanzenbau Aktuell Nr. 16/2026 – 25.04.2026 

Abschlussbehandlung Gerste, Einkürzung 

Zweite Einkürzung Wintergerste 

Kleinere oder größere Niederschlagsmengen am vergangenen Wochenende 

kombiniert mit warmen Tagen, haben dazu geführt, dass die Gerste einen 

Wachstumsschritt vollzogen hat. Um die Gefahr des Halm- und Ährenknickens zu 

reduzieren kann im Zuge der Abschlussbehandlung ein Trinexapac- oder 

Ethephon-haltiger Wachstumsregler (Modan 250 EC/ Camposan Top) zum 

Einsatz kommen. Dies hat sich vor allem in mehrzeiligen Sorten bewährt.  

Die Anwendung kann bis BBCH 49 erfolgen. Achten Sie darauf, dass die 

Blattscheiden noch geschlossen sind, da ein Ablaufen der Spritzbrühe in 

Richtung Ähre zu Ertragseinbußen führen kann. 

Hinweis: Ethephon-haltige Produkte sind nicht mit Herbiziden mischbar und 

werden immer als letzte Komponente in den Tank gegeben!  

Fungizidmaßnahme – Abschlussbehandlung Gerste 

Der ideale Zeitpunkt für die Abschlussbehandlung mit Fungiziden ist erreicht, sobald 

die Grannen geschoben werden, aber sich noch nicht entfaltet haben. In 

diesem Stadium kann eine ausreichende Benetzung der Blätter und der 

Granne erreicht werden.  

Die wichtigsten Krankheiten ab dem Ährenschieben sind Netzflecken, Zwergrost und 

Ramularia. Ramularia tritt in der Regel nach dem Ährenschieben auf und wird durch 

den Wechsel von Regenereignissen und Phasen mit hoher 

Sonneneinstrahlung gefördert. Je südlicher die Lage, desto ertragsbestimmender tritt 

diese Krankheit auf. Ramularia ist optisch schwer zu diagnostizieren, da Gerste 

häufig unspezifische Blattflecken (PLS-Flecken) aufweist (siehe Bild rechts), die 

leicht mit Ramularia zu verwechseln sind. Das Kontaktfungizid Folpan 500 SC ist bei 

stärkerem Verdacht auf Ramularia empfehlenswert mit weiteren Fungiziden zu 

kombinieren. Aktuell ist in den Beständen zudem Rhynchosporium zu finden.  

Auf eine Abschlussbehandlung sollte in keinem Fall verzichtet werden, denn zwischen 

dem Zeitpunkt der Abschlussbehandlung und der Abreife liegt ein langer Zeitraum, in 

welchem keine weiteren Maßnahmen durchgeführt werden sollten. Bis zur Abreife gilt 

das Ziel, die Bestände so gesund wie möglich zu erhalten.  

Empfehlung zur fungiziden Abschlussbehandlung in der Gerste BBCH 49-55 

Netzflecken, Rost, Rhynchosporium:  

Avastel Pack (Pioli + Soratel) 1,5 + 0,75 l/ha
(NW 609-2: 75%*, NW642-1:75=*) 

Ramularia, Rost, (Netzflecken) 

Balaya 1,0 l/ha + Folpan 500 SC 1,5 l/ha 
(NW 605: 90%=*) (NW 605: 75%=*) 

Haben Sie noch Fragen? Wir beraten Sie gerne! 
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